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Die Kohlenhändler ſind auf den diesjährigen November ſehr
ſchlecht zu ſprechen und man kann es ihnen von ihrem Stand
punkt aus auch nicht ſonderlich übelnehmen Das Wetter iſt faſt
milder als im Oktober die Luft beinahe zu weich und mild
ſparſame Haushalte verbrauchen daher nur ſehr wenig oder gar
keine Feuerung Aber was noch ſchlimmer iſt die bewährten
Wetterregeln deuten darauf hin daß auch der ganze Winter nicht
ſtreng und hart werden wird

Wenn um Martini Nebel ſind
So wird der Winter meiſt gelind

verkündet ein altes Verslein Und eine andere Bauernregel
beſagt

Martinstktag trüb
Macht den Winter lind und lieb
Jſt er ab ellet g Ceß Waſſer zur Schell

Das erweckt ja die beſten Hoffnungen und läßt erwarten daß
wir heuer von großer Kälte nicht allzuſehr geplagt werden Ein
Zeichen freilich ſteht noch aus ein ſehr wichtiges Zeichen Wie
das ansfällt werden wir erſt beurtheilen können wenn der übliche
Martinsvogel die treffliche Gans goldbraun und knusprig ge
backen vor uns auf dem Tiſche ſteht Jhr Brüſtlein iſt nämlich
in Bezug auf das Winterwetter ein untrüglicher Prophet und
meine Großmutter pflegt beim Tranchiren dieſes ſtändigen Feſt
bratens immer das oft erprobte Verslein zu ſagen

Jſt s Bruſtbein an der Martinsgans braunWirſt balde Schnee du fallen ſchau n
Jſt es aber weiß und fein
Tritt bald trockne Kälte ein

Alſo prüfe am heutigen Sonntag jeder das Brüſtlein ſeines
Gänſebratens damit er wiſſe was uns die nächſte Zukunft
bringen wird Man ſieht übrigens aus der Thatſache daß die
Ganus als untrüglicher Wetterprophet gilt wie unrecht jene thun
welche dem trefflichen Vogel Dummheit als Familienfehler zur
Laſt legen Dieſer Vorwurf wäre ja einfach durch den Hinweis
darauf zurückzuweiſen daß ein ſo wohlſchmeckendes Thier über
haupt nicht klug zu ſein braucht Unzweifelhaft giebt es klügere
Geſchöpfe z B den Pudel oder die Ameiſe aber ich habe noch
niemals gehört daß jemand einen Pudelbraten oder ein Ameiſen
ragout einer Gänſekenle oder geräucherten Gänſebruſt vorgezogen
hätte von den köſtlichen Gänſefettbemmchen gar nicht zu reden die
jetzt in jedem Reſtaurant auf der Speiſekarte als Delikateſſe er
ſcheinen Die größten Männer aller Epochen haben den Gänſe
braten hochgeſchätzt und man könnte mit leichter Veränderung
eines Dichterworts ſagen

Wer den Beſten ſeiner Zeit ſo gut geſchmeckt
Der hat genug gethan für alle Zeiten

Aber davon ganz abgeſehen die Gans iſt durchaus kein dummer
Vogel Sie trägt ihre Weisheit allerdings nicht prahleriſch zur
Schau aber ſie hat ſie innerlich Würde man ſie denn ſonſt zur
Vergleichung mit unſeren jungen Mädchen heranziehen Sieh
mal die netten Gänschen, ſagt Bruder Studio wenn er ſeinen
Freund beim Bummel auf ein paar hübſche Backfiſchchen auf
merkſam machen will Er hat ganz recht die beiden Fräuleins
ſehen ſo nett ſo appetitlich ſo zum Anbeißen verlockend aus wie
ein leckeres Martinsgänschen Und ſie ſind ebenſo klug und be
halten ihre Weisheit innerlich wenigſtens vorläufig Sie wiſſen
daß ein kluges Mädchen viel ſchwerer einen Mann bekommt als
ein recht harmlos ſcheinendes und danach richten ſie ſich Merk
würdig daß dieſer geſcheidte Mann ſich ſo ein Gänschen aus
geſucht hat, hört man wohl ſagen Aber wartet s ab ihr weiſen
Leute wie ſich das Gänschen nach der Hochzeit entwickeln
wird Nicht lange und es hat den geſcheidten Mann ganz feſt
und ſicher unter ſein allerliebſtes Pantöffelchen gebracht unter
dem er ſich viel wohler fühlt als in jener Zeit wo er allein nach
den Eingebungen ſeiner Klugheit handelte Ja ja ſo ein
Gänschen kann oft ſehr ſchlau ſein Darum wollen wir uns
hüten von der Dummheit der Gänſe zu ſprechen und unſeren

en Feſtbraten mit der ihm gebührenden Hochachtung ver
zehren

Mit der Einholung der Steuern durch die
Steuererheber wird nach einer Bekanntmachung des
Magiſtrats in der heutigen Nummer unſerer Zeitung am
Montag den 11 Nov begonnen werden

Die Hiandelskammer hält am Mittwoch den 13
vormittags 102 Uhr eine öffentliche Geſammt Sitzung
deren Tagesordnung unſere Leſer im Inſeratentheil finden

Lutherfeier in den Francke ſchen StiftungenNach altem liebgewordenem Brauche feierten am Lie
höhere Mädchenſchule
Francke ſchen Stiftungen den Geburtstag Luther s durch eine
feſtliche Veranſtaltung im großen Saal der deutſchen Schulen
Dieſelbe begann mit dem Geſang der erſten Strophe des Luther
liedes Die darauf folgende Anſprache des Herrn Direktor
Dammann ſtellte den Schülerinnen in ſchlichter herzgewinnen
d von echt proteſtantiſchem Geiſte durchwehter Rede und
mieiſterhafter Auswahl und Gruppirung des ſo reichen und be
kunnten Stoffes den Gottesmann Luther als Bringer des Lichtes
und Streiter für die Wahrheit von neuem vor und ſchloß mit
der eindringlichen Mahnung zu werden wie er Vorträge und
Geſänge der Schülerinnen aus dem Luther Büchlein bildeten
den zweiten Theil der Feier die gerade in unſeren von
großer Bedentung iſt und bei den Theilnohne Segen bleiben wird r Thelmehmern hoffenllich nicht

Ehrenvoller Auftrag Unſere halleſche Jnduſtrienimmt auf dem Gebiete der Wer und n r
in Deutſchland einen der erſten Plätze
dieſen Tagen einer unſerer Mitburger
mit ſeinem Projekt zur Waſſerverſor
d r Forts über dieurrenz den Sieg davongetragen Hr Pfeffer legt augenblickliKur in Herford Höxter und noch drei a e ineren Süden

aſſerwerke an deren Ausführung zum Theil halleſchen Firmen
Keine iſt ß 3 x wer erverforgungsprojekt deſſen

en ſich auf 3 Millionen elaufen wird idie Kanaliſirung der Stadt anſchließen hen wird ſüeh denm geht

Der Halleſche Eisklub erfreut ſich nach denlegungen die in der vorgeſtern abgehaltenen dakee en
gegeben wurden einer gedeihlichen Entwickelung und verfügt
nach Abſchluß der Jahresrechnung über einen Kaſ enbeſtand von
3376 50 M Der Vorſtand hat auch für die kommende Winter
Bugn wieder eine eigene Eisbahn von Hrn Köcker zum
reiſe von 3500 M gepachtet und von der Pachtſumme bereitsg ren ans h e M net e wurde

r iedergew und ſetzt ſich aus folgendenHerren zuſammen Vorſ Reg und Vaurath Bee

ein So hat wieder in
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S oologiſche Sehenswürdigkeiten ſind gegenwärtig in Hofe des Schmiedemſtr Wohlfeil ſchen Grundſtückes

gegenüber dem Walhalla Theater in einer Bude ausgeſtellt
Hier hat Herr Büchler eine Reihe von allerlei lebenden
Monſtroſitäten eine Kuh mit 5 Beinen ein Pferd mit einem
Rinderfuß Kälber und Schafe mit 6 Beinen Ziegen mit 3
V und viele andere intereſſante Erſcheinungen zuſammen

geſtellt

Thierquälerei Vier junge Burſchen aus Trotha ſind
wegen einer empörenden Rohheit zur Anzeige gebracht worden
Auf ein junges Kätzchen hetzten ſie zuerſt einen Hund der
daſſelbe übel zurichtete dann warfen ſie das Thier mit Gewalt
wiederholt gegen eine Mauer holten darauf einen ſchweren
Schubkarren mit deſſen Rädern ſie über das kläglich ſchreiende
Thier hinwegfuhren und ſteinigten es dann zu Tode Der Vor
gaug ſpielte ſich auf offener Straße ab Zwei der Buben be
ſuchen noch die Schule

Billige Weihnachtsnüſſe Geſtern paſſirte einem
Dienſtmaun das Mißgeſchick daß am Leipziger Thurm ein
ſchwerer Sack von ſeinem Handwagen herabglitt und ſeinen
leckeren Jnhalt Haſelnüſſe auf die Straße ergoß Die halleſche
Jugend war natürlich gleich zahlreich verſammelt dem
bedauernswerthen Manne beim Aufleſen wacker Hilfe zu leiſten
leider aber wußte dabei ſehr oft die Rechte nicht was die Linke
that und als die linke Taſche gefüllt war ver ſaß wiederum die
Linke das Thun der Rechten zu kontrolliren Beinahe die Hälfte
der Nüſſe wurde nachher als Bruch vermißt

Unfug Fahrgäſte der Stadtbahn wurden in der
giebichenſteiner Reilſtraße wiederholt von Kindern mit Blaſe
rohren beſchoſſen Eines der Geſchoſſe ein kleines Kittküchelchen
flog kürzlich einem der Fahrgäſte in gefährliche Nähe des Auges
Da die Polizei nicht überall ſein kann wird es an den Paſſanten
der Straße liegen dem Unfuge zu ſteuern

Wiſſenſchaft Kunſt Litteratur
Aus Köln wird berichtet Jm zweiten Gürzenich Concert

erlebte Richard Strauß Orcheſterkompoſition Till Enlen
ſpiegel s luſtige Streiche ihre erſte Aufführung Das
Werk dürfte wohl das Beſte ſein was Strauß bis jetzt geſchrieben
inſofern darin das Streben nach einer feſten muſikaliſchen Form
ſich kundgibt doch find die beiden Hauptthemen ziemlich dürftig
und wenig entwickelt Der Humor der in der Kompoſition
herrſcht erſcheint oft gezwungen Die Jnſtrumentation hat wohl
viel Geiſtreiches aber auch viel Barockes aufzuweiſen

Die Aufführungen des Feſtſpiels Hohenſtaufen und
Hohenzollern erzielten in Rathenaw einen außerordeni
lichen Erfolg der in erſter Linie der Juſzenirung des Herrn
Direktor Prageger zu verdanken iſt Es werden dem Kaiſer
nrit Bentnatzonds über 2000 Mark überwieſen werden
önnen

Gerichtsverhandlnugeu
Halle 9 Nov Strafkammer Unverbeſſerlich

Aus Unterſuchungshaft vorgeführt erſchien der Arbeiter Wilhelm
Jentſch aus Rumſtedt 54 Jahre alt zur Zeit ohne feſten
Wohnſitz angeklagt wegen Diebſtahls im wiederholten Rückfalle
Er hat eine üble Vergangenheit hinter ſich mit 16 Vorbe
ſtrafungen darunter die meiſten wegen Diebſtahls vom Jahre
1865 an Außer Gefängnißſtrafen von 1 Monat an hatte er
Zuchthausſtrafen von 1 Jahr 15 Monaten 1 Jahr 11 Monaten
6 Jahreu 8 Jahren in verſchiedenen Orten verbüßt zuletzt 22
Jahre Zuchthaus zu denen er in Leipzig wegen Diebſtahls ver
urtheilt worden war Entlaſſen war er zuletzt am 24 Sept
1894 und gerade nach Ablauf eines Jahres hatte man ihn wie
der feſtgenommen nachdem er am 23 Sept d J in Löbejün
beim Gaſtwirth Eckert einen Rock ein Paar Hofen und eine
Weſte nebſt einer ſilbernen Uhrkette gelegentlich ſeiner dort ge
haltenen Einkehr entwendet hatte Nach ſeinem Weggange
waren jene Gegenſtände vermißt und der jetzige Angeklagte in
Löbejün als Dieb ermittelt worden Man hatte aber nur noch
jene Weſte bei ihm gefunden Er war geſtändig und gab auf
Befragen warum er fortwährend ſtehle und ſich der Unannehm
lichkeit ausſetze wieder ins Zuchthaus zu kommen weinend zu
ſeiner Entſchuldigung an die Noth habe ihn dazu getrieben
Dies traf jedoch in vorliegendem Falle nicht zu denn der An
geklagte hatte in erwähntem Gaſthauſe einen guten Anzug
gehabt und auch Geld zum Bezahlen ſeiner Zeche Zum Ve
willigen mildernder Umſtände erſchien der Fall nicht geeignet
und ſo wurde dem Antrage der Staatsanwaltſchaft gemäß auf 3
Jahre Zuchthaus und Nebenſtrafen erkannt

Halle 9 Nov Schöffengericht Flegelei Ungebühr vor Gericht Groben Unfug verübt zu haben war
angeklagt der 16jährige Arbeiter Otto Süße aus Giebichenſtein
es ſtellte ſich aber heraus daß ſeine Strafthat als etwas
Schlimmeres als bloße Uebertretung des 8 360 Abſ 11 Str B
anzuſehen war Der Angeklagte hatte ſich am 10 Auguſt d J
nachmittags in der Saale am Klausberge bei der Jahnshöhle ge
badet und dann blos mit einem Hemd bekleidet auf dort ge
lagerten Flößen allerhand Unſinn getrieben einen grotesken
Tanz aufgeführt und ſich auf ſchamloſeſte Weiſe entblößt gezeigt
woran vorübergekommene Gondelfahrer Aergerniß genommen
hatten Dem flegelhaften Treiben war durch den hinzugekom
menen Gendarm Hartmann bei dem ſich ein Augenzeuge über
des ſchamloſen Burſchen Benehmen beſchwert hatte ein Ende ge
macht worden Der vorliegende Fall erwies ſich als Vergehen
gegen 8 183 Str Erregung öffentlichen Aergerniſſes
durch unzüchtige Handlungen Hierfür wurde der wegen
Bettelns und Diebſtahls vorbeſtrafte Angeklagte unter ſcharfer
Kennzeichnung ſeines Treibens als eines ekelhaften Lattcher
ſtreiches dem Strafantrage gemäß zu 2 onaten Ge
fängniß verurtheilt Wegen Betrugs angeklagt war der
39 Jahre alte Handelsmann Waldemar Franz Wagner hier
aus Leipzig gebürtig Er hatte wie durch die Beweisaufnahme
feſtgeſtellt wurde am 19 Aug d J die Bäckermeiſter Dünkel
ſchen Eheleute hier um 10 leere Säcke 2 M wertbdb betrogen
indem er in Abwesenheit des Bäckermeiſters Dünkel der Ehefrau
deſſelben vorgeſpiegelt er habe außer bereits gekauften und ab
Serelte Säcken noch 12 gebrauchte Säcke zu bekommen die er
chon bezahlt habe Dieſelbe unwahre Angabe hatte Wagner

dem Geſellen Röll gegenüber gemacht und darauf die verlangten
10 Säcke erhalten er Angeklagte behauptete gleich bei Nach
frage nach den Säcken den vereinbarten Preis nämlich 2
bei Frau Dünkel auf den Ladentiſch gelegt zu haben Dieſe Be
hauptung ſtellte ſich z Dünkel s beſtimmter Ausſage als
unwahr und demgemäß der Betrug als erwiefen herans Mit
Rückſicht auf des Angeklagten Vorſtrafen wegen Betrugs und
anderer Eigenthumsvergehen beantragte der Staatsanwalt
5 Monate Gefägniß Auch der Gerichtshof erachtete eine em
pfindliche Strafe für gerechtfertigt und erkannte auf 4 Monate
Gefängniß Der te hierüber offenbar ärgerlich ge
worden vergaß ſich beim ehe ſo weit noch im Sitzungs
zimmer ſeine Kopfbedeckung aufzu und die Worte zu äußern

n Morgen meine Herren Dafür wurde er wegen Ungebühr
vor Gericht zu einer ſofort anzutretenden Ordnungsſtrafe von
3 Tagen Haft verurtheilt was ihm ſehr unerwartet kam Er
verlegte ſich jammernd aufs Bitten und Entſchuldigen jedoch
ohne Erfolg er wurde abgeführt
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Provinzialnachrichten

Die Provinzialabgabe des Regierungsbezirks Merſeburg
für 1895/96

Der Herr Landesdirektor giebt ſoeben die Berechnung über die
vorläufige Vertheilung der Provinzialabgabe für das
Rechnungsjahr 1895/96 bekannt Dieſelbe beträgt für die
ſammte Provinz wie im Vorjahre 2,014,000 M und vertheilt
auf die drei Regierungsbezirke Magdeburg mit 989,728 71
Merſeburg mit 756,636 55 M und Erfurt mit 267,634 74 M
Unter Berückſichtigung des vorläufig zu Grunde zu legenden un
berichtigten Stenerſolls für 1894/95 im Betrage von 8,617,540 M
für die 17 Kreiſe des Regierungsbezirks Merſeburg entfällt
auf die letzteren hiernach zuſammen 755,785 97 M Provinzial
abgabe Dazu treten 850 58 M Zinsantheil wegen der den Eichs
feldiſchen Kreiſen und den Kreiſen Nordhauſen ſowie Grafſchaft
Hohenſtein zu gute zu rechnenden ſogenannten Schwedengelder
ſo daß insgeſammt im Regierungsbezirke 756,636,55 M umzu
liegen ſind und zwar vorbehaltlich ſpäterer Ausgleichung

Die Vertheilung iſt die folgende
Kreis Bitterfeld 2 37,534 44 M

Delitzſch 4 46,149 57
Eckartsberga 225,272 03

alle Stadt 14028025
Liebenwerda 19,833 58

Mansfelder Gebirgskreis 28,43729
Seekreis 632,177 81

Kreis Merſeburg 58,878 21
Naumburg e 227,373 12
Querfurt 447,458 69
Saalkreis 353,916 52
Sangerhauſen 42,828 90
Schweinitz 156,073 02
Torgau 358,666 64Weißenfels e 536,277 51

Wittenberg 29,624 37 4
Dei 35,654 50Zuſammen 756,636 55 M

Jn dem angegebenen Steuerſoll enthalten iſt die ſtaatliche Ein
kommenſteuer ſowie die Grund die Gebäude die Gewerbe und
die Betriebsſteuer

RXX Velleben 8 Nov e hietraf um 6 Uhr 55 Min pünktlich auf hieſigem Bahnhofe ein und
fuhr nach Giesdorf um an der Haſen und Faſanenjagd
Se Exc v Wedel theilzunehmen Bahnhof Dorf und Zucker
fabrik hatten alles aufgeboten um den Kaiſer feſtlich zu em
pfangen Jm Ganzen wurden zur Strecke gebracht ca 900 Haſen
75 Faſanen und ein Mäuſebuſſard von denen der Kaiſer ſeloſt
weit über 400 Haſen und 60 Faſanen geſchoſſen hat

S Eilenburg 8 Nov Stadtverordnetenw ahl
Von den am 81 Dezember ausſcheidenden 8 Mitgliedern der
Stadtverordneten Verſammlung ſind bei der am 7 ds
Mts ſtattgeſundenen Wahl 7 wiedergewählt worden Es ſind
dies ſür die 3 Abtheilung Maurermeiſter Müller für die
2 Abtheilung Rendant Naumann Gärtnereibeſitzer Vörkel
Cigarrenfabrikant Taubert Fleiſchermeiſter Simon für die1 Ketheillung Dr Jormann und Kaufmann R Schladitz
Als Exrſatzmänner wurden gewählt Gärtnereibeſitzer Deuticke
und Tiſchlermeiſter Schiffmann Letzterer ſchied in der
3 Abtheilung aus wurde aber in der 1 Abtheilung wieder
gewählt Eine Stichwahl zwiſchen Weböſenfabrikant Meiſter
und Weinhändler Röder findet am 26 d Mts ſtatt Die Be
belugnrg der Wahl betrng von 679 Wahlberechtigten 294

i über 43
M Langenſalza 9 Nov Dankbarkeit Der Einwohner

Ernſt in dem 2 Std von hier entfernten gothaiſchen Dorfe
Tüngeda hatte am 10 Okt 1870 in der Schlacht bei Orleaus
einem Kameraden das Leben gerettet Kürzlich ſandte ihm letzterer

t Kaſfel ſeinem jetzigen Wohnorte eine goldene Uhr nebſt
ette

P Kelbra 9 Nov Einverleibung Zur Vereinigungdes Altendorfes mit der Stadt iſt nunuiehr die Allerböchſte
Genehmigung ertheilt und die Thatſache im Amtsblatt
publizirt worden

sch Seyda 7 Nov Abnorme Naturerſcheinungen
Geſtern mittag zog ein Gewitter von Weſten nach Oſten im
Norden von uns über die thüringer Gegend hinweg und folgten
5 bis 6 mal hintereinander heftige Donnerſchläge Vor einigen
Tagen wurde ein Zug von 12 bis 15 Störchen von Nord
oſten nach Südweſten ziehend beobachtet um die jetzige Zeit
in der man höchſtens noch Kraniche auf dem Zuge trifft eine
ſeltene Erſcheinung

S Aken 9 Nov Biberbau Vor einigen Tagen wurde
durch den Hrn Deichmeiſter Zwarg hierſelbſt am Elbdeiche
unterhalb der Lorf Ziegelei ein Biberbau ausgegraben deſſen
Bewohner ſchon ſeit längerer Zeit in den Weidenbeſtänden des
Elbufers arge Verwüſtungen angerichtet hatten Der Bau der
ſeltenen Nager führt vom Elbufer direkt in das Jnnere des
Schutzdeiches er mußte zerſtört werden damit bei eintretendem

v die Feſtigkeit des Dammes nicht beeinträchtigt werde
Vom Biberpaar wurde einer beim Ausgraben getödtet während
der andere in den Elbſtrom entwiſchte

Corbetha 8 Nov Unterſchlagung Berhaftet worden
iſt ein aus Dürrenberg gebürtiger Schreiber von 35 Jahren
Derſelbe datte in einem Flaſchenbiergeſchäft in Reudnitz Stellung
re v bei der Einkaſſirung von Geldern 3000 M ver

untreut
Kiundleben 8 Nov Schurkenſtreich Auf der Bahn

ſtrecke Kindleben Ballſtädt iſt in der Dienstagg Nacht
gegen den Morgen hin ein niederträchtiger Streich begangen
Die Neigungs und Kilometerzeiger ſowie Böſchungsanlagen
fand der revidirende Streckenbeamte aus der Erde geriſſen des

waren ſämmtliche Weichen verkehrt geſtellt und die
rehkreuze weſche in unmittelbarer Nähe der Barridren für

das paſſirende Publikum angebracht ſind demolirt kurz alles
geſchehen um eine Zugentgleiſung herbeizuführen wenn die Be
amten nur irgendwie ihre Pflicht vernachläſſigt hätten Die
Verüber dieſes Schurkenſtreiches konnten noch nicht ermittelt
werden

Graditz Torgau 8 Nov Geſtüt Am 15 Novemb 1895
von nachmittags 1 Uhr ab findet im gl Haupt eſtüt Graditz
der öffentliche meiſtbietende Verkauf von 6 engliſchen Vollblut
Hengſten 1886 bis 1892 geb darunter Milchmann welcher
Henckel Memorial 93 Wien goldene Peitſche 94 Berlin und Ent
ſchädigungsrennen 95 Berlin gewonnen von 5 Wallachen 1890
bis 1893 geb darunter 4 Englich Vollblut und von 13 Siuten
1876 bis 1893 geb darunter 11 Engliſch Vollblut und unter

dieſen Haidekind welche die Eröffnungsrennen 93 in Leipzig ge
wonnen ſtalt Alle weiblichen Vollblutpferde dürfen nur an
Jnländer Deutſche verkauft werden Die zu verkaufenden
Pferde können am 14 und 15 November vor der Verſteigerung
von den Käufern beſichtigt werden Am e ewerden bei Ankunft des Zuges von Leipzig Halle Vorm 9 Uhr
56 Min und von Berlin Kottbus Vorm 11 Uhr 36 Min am
Bahnhofe Zſchackau Wagen zur Abholung bereit ſtehen Liſten
der zum Verkaufe kommenden Pferde und die Verkaufs
bedingungen ſind bei dem Hauptgeſtüt Graditz b Torgau und
dem Centralburean des Miniſteriums für Landwirthſchaft
S und Forſten in Berlin W Leipzigerplatz Nr 7 zu
erhalten

Der Kaiſer
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S Kalbe 9 Pov Sittlichtettsverbrechen Jener
remde der vorgeſtern an der I2 jährigen Schulze das Sitt
chkeitsverbrechen ausführte iſt ein aus Georgenzell Kreis
einingen gebürtiger Korbmachergeſelle Namens Johann
auer

Geiſtliche Stellen Zu der erledigten evangeliſchen Pfarrſtelle zu
Groß Garz Ephorie Seehauſen i iſt der bisherige Predigtamts Kandidat
Guſtav Heinrich Georg Schelowsky berufen und beſtätigt worden Dieerledigte evangeliſche Martſtelle zu Schellbach Ephorie Zeit II iſt dem bis
herigen Predigtamts Kandidaten Arno Mohr verliehen worden Zu der
erledigten evangeliſchen Pfarrſtelle zu Gro ßurle ben Ephorie Tennſtedt iſt
der bisherige Pfarrer in Kleinvargula Malithäns Peter Georg Wohlfarth
berufen und beſtätigt worden

e vWooowWwWwÜwWwweſnnnn3unusM vnunaunmwaaaane Vermiſchtes
Gut Himmelmark Zu unſerer Mittheilung über die ge

plante bezw vollzogene Erwerbung des adeligen Gutes
Himmelmark durch den Prinzen Heinrich von Preußen
wird geſchrieben Himmelmark liegt in der ſchönen und frucht
baren Landſchaft Schwanſen eine halbe Meile von Eckernförde
vier Meilen von Kiel entfernt unweit der Oſtſee Das Gut hat
ein Areal von 901 Morgen und gehört zum Kirchſpiel Borby
Jm Anfange dieſes Jahrhunderts beſaß ein Herr Breuls das
Gut der bisherige Beſitzer war Baron v Waßmer mit dem
Prinz Heinrich ſeit längerer Zeit Unterhandlungen wegen An
kaufs des Gutes gepflogen hat Der Kaufpreis wird auf 6 bis
700,000 Mark angegeben Jn der Landſchaft Angeln beſitzt auch
der Schwager des Kaiſers der Friedrich Ferdinand von
Schleswig Holſtein Glücksburg ein ſchönes Gut die Herrſchaft
Grünholz in der Nähe des Städtchens Kappeln an der Schlei
Mehrfach haben die Kaiſerin der Prinz und die Prinzeſſin
Heinrich der Landſchaft Schwanſen Beſuche abgeſtattet Von hier
aus hat das prinzliche Paar alljährlich Segelpartien nach der
dortigen Gegend unternommen

Das ſoll nicht ſein Unter dieſem Schlagwort brachten
wir kürzlich eine Anekdote aus dem Leben Kaiſer Wilhelm s I

nach dem B Genanntes Blatt erhält nun einen Brief von
dem alten Herrn Engek dem langjährigen Garderobe Jnten
danten des Kaiſers Er lſautet Jch hatte die große Ehre bei
nahe 50 Jahre dem hohen Herrn dienen zu dürfen und
ſchmeichle mir freilich nicht ein böſes Wort von Majeſtät gebört
zu haben kann aber auch verſichern daß ich nie vergeſſen hätte
einen Brief der mir für den Kaiſer gegeben abzugeben ich
hätte es für eine Unmöglichkeit gehalten überhaupt etwas zu
vergeſſen was als Auftrag für den Kaiſer galt Hinzufügen
möchte ich noch daß der Kaiſer nie das Wort Das ſoll nicht
ſein gebraucht hat

Der Streit um den Gewinn Zu den glücklichen Ge
winnern der vergangenen Hauptziehung der preußiſchen
Staatsklaſſen Lotterie gehört auch ein Zimmermann dem
der Gewinn allerdings theilweiſe ſtreitig gemacht werden ſoll
Der glückliche Gewinner arbeitete bis vor kurzem in der ſchen
Holzbearbeitungsfabrik in der Palliſadenſtraße in Berlin Er
beſaß ein Viertelloos welches er mit mehreren Arbeitsgenoſſen
ſpielte Vor einiger Zeit gab er die Arbeit auf und ſeine
Kameraden lehnten das weitere Mitſpielen ab weil ihnen durch
die Trennung vom Arbeitsplatze die Zahlung ihrer Antheile er
ſchwert wurde Nun iſt aber jetzt das Loos mit 200,000 Mark
gezogen worden und der Zimmermann der ſein Viertel allein
weiter geſpielt hat erhält 42,000 Mark Jetzt entſinnen ſich aber
die früheren Mitſpieler ihres Anrechts und da ſie bereits die
erſte Klaſſe der Serie bezahlt hatten ſo wollen ſie an dem
Gewinne theilnehmen und ihr Anrecht ſchließlich im Klagewege
geltend machen

Ein verſchwundener Lotterieeinnehmer Der Riltt
meiſter a D Günther von Katzler der Vorſteher der
Lotterie Einnahme Unter den Linden Nr 64 in Berlin ver
ſieht dort wie eine Lokalkorreſpondenz meldet ſeit einiger Zeit
die Geſchäfte nicht mehr ſelbſt ſondern iſt durch einen Sekretär
erſeht worden Es war das Gerücht verbreitet daß v K ver
ſchwunden ſei Das wird der Korreſpondenz als unrichtig
bezeichnet Thatſache iſt indeſſen das Herr v Katzler mit Frau
und Tochter am 14 v M ſeine Wohnung in der Kurfürſten
ſtraße verlaſſen hat und daß weder von ſeinem Hauswirthe
noch von dem allein zurückgebliebenen Diener über ſeinen gegen
wärtigen Aufenthalt Auskunft zu erlangen iſt

Eiſenbahnſcherze Ein Kurioſum von der ſo beliebten Bahn
ſteigſperre weiß die Bresl Ztg zu melden und zwar vom
Niederſchleſiſch Märkiſchen Bahnhof in Breslau Dort umlagern
jetzt täglich Hunderte von Arbeiterfrauen und Männern größten
theils Sachſengänger die Straße Treppen Korridore c mit
einem Wuſt von Packeten Kiſten Körben und harren ſehnſüchtig
des Augenblicks in welchem ſie der Ruf zum Einſteigen von
den traurigen Maßregeln der Bahnſteigſperre erlöſt Sämmt
liche Männer und Frauen ergreifen haſtig ihre Körbe Kiſten
Schachteln Packete und da ſie keine Hand frei haben um die
Fahrkarte vorzuzeigen ſtecken ſie die Karte in den Mund der
liebenswürdige Schaffner begreift die Situation mit einem
Schlage nimmt auf eine hindeutende Kopfbewegung den Leuten
das BVillet aus dem Munde coupirt daſſelbe und ſteckt es ihnen
in eben derſelben zuvorkommenden Weiſe wieder in die
Mundöffnung zurück Erſt wenn die armen Menſchen ihr
zahlreiches Gepäck im Wagen vierter Klaſſe leidlich untergebracht
haben find ſie in der Lage das BVillet in irgend einer Taſche

unterzubringen tLuſtige Zeitnugsſchan Das Wochenblatt Die Hausfrau
Nr 42 meint Nicht um Wärme zu empfinden ſondern um

nicht zu frieren ſollen wir unſere Zimmer heizen und bei aller
Heizung wird nur jene Temperatur uns die zuträglichſte ſein
die der normalen Wärme eines geſunden Menſchen
körpers am nächſten kommt Das wäre alſo eine Wärme von
ungefähr 37 Celſius Sollte dieſe Temperatur die ſich auch
mit unferen meiſten Oefen ſchwer herſtellen läßt nicht reichlich
ſein Hier gebot, heißt es in einem Artikel der Emſcher
Zeitung Nr 260 der ernſte Mops Jmperator der ſtillen
ſchaffenden Arbeit ein plötzliches Halt Die Elbinger
Zeitung Nr 257 ſchreibt Jeder Miſthaufen ſtellt eine
gewiſſe Menge von Arbeit und Arbeitslohn von Schaffensluſt
und Sorge für die Zukunft dar Der Miſthaufen iſt nicht eine
Spekulation von heute auf morgen er iſt die Sparbüchſe in
welche unausgeſetzt Einlagen gemacht werden Das Blatt hat
durchaus Recht Leider wird die Bedeutung des Miſtes immer
noch zu wenig gewürdigt namentlich auch von unſeren Dichtern
Bei den Franzoſen iſt ja Zola mit gutem Beiſpiel vorangegangen
Jm Berliner Lokal Anzeiger lieſt man Zwei junge Mädchen
eine Hebamme die andere hübſch ſuchen Herren Bekannt
ſchaft zwecks Heirath Beamte bevorzugt S R Poſtamt 35
Kann eine Hebamme nicht auch hübſch ſein Aufs Höchſte
treibt die Devotion die Schaumburg Lippiſche LondesZeitung
Sie ſchreibt in ihrer Nr 253 Das höchſte Befinden der Durch
lauchtigſten Herrſchaften iſt zur Zeit ein gutes Jin
Theater Journal leſen wir auf dem Theater Zettel des

Altonger Stadt Theaters Direklion B Pollini Montag den
28 Oktober 1895 Ha mlet Tranerſpiel in 5 Akten von Shake

e Dann folgt das Perſonenverzeichniß und darunter
teht Zeit Gegenwart Ort der Handlung 4 Aufzug in
Berlin 3 Aufzug ein Rittergut bei Verlin Es handelt ſich
offenbar um eine etwas gewagte Bearbeitung des Hamlet
Jm Braunſchweiger Stadt Anzeiger Nr 256 zählt Karl Bartſch
unter den garantirt weichkochenden Hülſenfrüchten, die er
dem Publikum empfiehlt guch Pflaumenmus Häringe und
gelbe Seife auf Gelbe Seife im Nothfall zu eſſen
ſein zu den Hülſenfrüchten gehört ſie aber noch weniger als das

Pflaumenmus und der Häring Kladd
Selbſtmord Aus Mannheim wird gemeldet daß ber

Direktor der Waggonfabrik Ludwigshafen Kommerzienrath

J aquet durch Selbſtmord geendet und die Bücher der Ge
ſellſchaft in größter Unordnung hinterlaſſen habe

Familien Tragödie Aus Darmſtadt wird vom 9 d ge
meldet Der Landwirth Büſcher erſchoß geſtern ſeine hier
wohnende Schwiegermutter und feuerte mehrere Schüſſe auf
ſeine flüchtende Frau ab mit welcher er in Scheidungsprozeß
liegt Der Mörder ließ ſich ſodann durch einen Eiſenbahnzug

überfahren Belefſchreit d tärgichi ſichtiger Briefſchreiber n H wurde kürzlichwie b v erichrägeg erzählt ein Kiie zur Poſt ge
liefert deſſen ganze Aufſchrift aus folgenden Worten beſtand

ſVGeſchaftsſt d Zig

Disk Ehrenſ
Der Abſender hatte die Diskretion ſo ſehr als Ehrenſache

betrachtet daß er weder den Beſtimmungsort des Briefes noch
den Namen der Zeitung verrathen wollte

Das Herz Napoleon s I Als der Kaiſer auf St Helena
ſtarb wurde bekanntlich ſein Herz aus der Leiche genommen
um aufbewahrt zu werden Der engliſche Arzt dem dieſes
Organ anvertraut wurde hatte es in ein großes mit Waſſer
gefülltes Becken gelegt und ſich dann zur Ruhe begeben nachdem
er zwei brennende Kerzen neben das Becken geſtellt hatte Es
war ihm nicht möglich völlig einzuſchlafen da er unwillkürlich
an den ihm übergebenen Gegenſtand denken mußte Während
er nun in einem halbwachen Zuſtande lag und alles ſtill war
hörte er ein leichtes Geräuſch dann ein Plätſchern und endlich
das Geräuſch eines Thieres das auf die Erde ſpringt Der Arzt
ſtand ſofort auf und überzeugte ſich von der Urſache des Ge
räuſches welches dadurch verurſacht war daß eine große
Ratte das Herz Napoleons I gefunden hatte und es in ein
Loch zerren wollte Noch einige Augenblicke und das Herz
welches einſt ſo unerſättlich geweſen wäre die Beute einer
Ratte geworden

Blutige That Jm Campo Marzio einer der belebteſten
Straßen Roms verübte geſtern ein bisher unbekannter Mann
eine ſchreckliche Blutthat Der in der Druckerei von
Kammer beſchäftigte Cipriani paſſirte die Straße mit ſeiner
Braut und trat in einen Laden während die Braut draußen
wartete Ein beiden gänzlich unbekannter Strolch rief dem
Mädchen ein Schimpfwort zu Der herbeieilende Bräutigam
ſtellte den Unbekannten zur Rede worauf dieſer ein Meſſer et

ezuerſt die Braut in den Unterleib dann den Bräutigam in d
Herzgegend ſtach Der Mörder entkam obwohl der ſich in
wenigen Sekunden abſpielenden That viele Menſchen zuſahen
Cipriani iſt noch am Abend geſtorben ſeine Braut ſchwebt in
Lebensgefahr

Eigenartige Schuldenzahlung Eine Depeſche aus Havanna
meldet daß ein Unteroffizier der mit einer Abtheilung
Freiwilliger das kleine Fort Vigia vertheidigen ſollte den
Platz ohne Widerſtand zu leiſten den Aufſtändiſchen übergab
weil er dem Führer der Angreifenden Geld ſchuldig war und
dieſer dafür das Fort in Gegenrechnung nahm

Handel Gewerbe und Verkehr
Der Abschluss der Köln Müsener Bergwerksgesellschaft

weist einen Ueberschuss von 36,397 A i V 60,347 auf welche mit
einer Entnahme von 22,196 M aus dem Reservefonds zu Abschreibungen
verwanät werden Der Fonds ermässigt sich dadurch auf 21,645 M
Zur weiteren Erläuterung der Bilanz wird bemerkt dass zur Ergänzung
der laufenden Mittel ein Theil der Effekten veräussert worden ist
während der Bestand zur Zeit 9855 A i V 88,130 ausmacht

Die Panik an der Börse
25 Berlin 9 Nov Die lang erwartete Reaktion an den

Börsen ist eingetreten An den europäischen Börsen
plätzen herrschte heute eine Panik wie sie seit langen
Jahren nicht dagewesen ist Infolge massenhafter Exekutionen
und Angstverkäufe fielen die Kurse bei stürmischem Angebot
auf der ganzen Linie in kürzester Zeit um viele Prozente und
die allgemeine Deroute kam erst dann zum Stillstande als Inter
ventionskäufe der Rothschild Gruppe gemeldet wurden Die
berliner Blätter motiviren den enormen Kurssturz nicht so sehr
mit Befürchtungen vor Störungen des europäischen Friedens als
mit der beispiellosen Ueberladung aller Börsen mit Hausse
Engagements welche überdies meist in finanziell schwachen
Händen lagen Die Verluste des deutschen Kapitalistenpubli
kums belaufen sich auf viele Millionen so dass weitere un
günstige Folgen für das Geschäftsleben befürchtet werden
Heute abend findet in Paris eine Sitzung der gesammten Hoch
finanz statt um über die Massregeln zu berathen welche den
sehwach gewordenen Elementen der pariser Börse zur Hilfe
leistung zu theil werden müssen

Wanren nud Produkienbrelechte
Getreidoe

Leiſpaig 9 Nov Weizen per 1000 kg netto in ländischer alterund neuer 145 151 M bez u Be do auslündischer 140 1568 M
bez u Hr Behauptet Roggen per 1000 kg netto in ländischer alter
und neuer i22 M bez u Br do ausländischer 126 130 M
bez m Br Matter Gerste per 1000 kg neito Braugerste149 160 bez u Br feinste über Notiz an u Futterwaare
118 122 M bez u Br I afer per 1000 kg netto in ländischer
125 131 M bez u Br do aus ländischer M
Neuss r V Original Wochenbericht von FonasIotffmann Weizen Roggen und Hafer sind unverändert

fest Gerste böher Bl ais rubig Weizenmehl in guter Frage
und wie in der Vorwoche Weizen kleie knapp und besser Tuges
preis Weizen 140 163 M Roßten 112 120 M Hafer 120 M die
1000 kg Weizenmehl Nr 00 ohne Saek bis 19,75 I die 100 KgWeizen leie ohne Sack 3,20 3,90 A die 50 kg

Braunsehweig 8 Nov vonRohzucker Die verflossene Woche wurde durch äüngig von einer
recht ruhigen zum Theil sogar matten Stimmung beßerrscht Zu An
fang konnten sich die Werthe bei dem kleinen Angebote noch halten
umsomehr als die Ausfuhr weiter Käufer blieb Bei der Zurück
haltung der Raffinerien und dem Bestreben täglich billiger anzukommen
bröckelten die Preise im weiteren Verlaufe des Marktes ab umsomehr
als das Angebot sich an er Tagen besonders stark fühlbar machte
Die 92er Sorten hatten am Verluste besonders Theil und gaben gegen
letzte Aufzeichnung 10 bis 15 Pfg nach während die 8Ser dureh die
Nachfrage der Ausfuhr bevorzugt sich besser halten konnten und nur
einige Pfennige verloren Nacherzeugnisse nahmen an der schwächeren
Marktstimmung theil und büssten en 20 Pſg ein Der Markt schliesst
in etwas stetigerer Haltung Der W chenumsatz des hiesigen Bezirks
beträgt ca 105,000 Ctr Raffiinirter Zucker Bei unverüänderten
Preisen fanden mässige Umsätze in der Haupfsache für effektiven Be
darf statt Es notiren heute per 50 kg

Raffinirter Zucker Kaffinade I 23,75 Raffinade II Mexel Fass gem Raff 24,75 bis 26,50 gem Melis 22,75 bis 23,25 M
inel Sack Würfelraffinade 24,75 bis 25,75 A incl Kiste Crystall
zucker M Kornzucker 929 altes Rämt Kornzucker882 altes Rdmt 10,60 10,75 Kornzucker 92 neues Rämt 11,10 bis
11,20 M Kornzucker 889 neues Rdmt 10,65 bis 10,80 Nachprödukte
75 Rdmt 7,50 bis 8,50 A excl Rübenmelasse 439 Be a G
81 59 Brix effektive und spätere Lieferung zur Entzuckerung und
ür Brennereien Al per 50 kg excl Tonne

Spiritus
I eipzig 9 Nov Spiritus unversteuert per 10,000 1 ohne

Fass mit 50 A Verbrauchsabg 51,90 A do mit 70 I 32,30 G

Quensell Spannuth

Oelsaaten Oele Fettwarren
Leipzig 9 Nov Raps per 1000 kg netto MRapskuehen per 100 kg netto S A Br Rüböl per

100 kg neito ohne Fass 46 M bez G Nach Absehwüächung fest
Hülsenfrüchte

Leipzig 9 Nov Mais per 1000 kg netto amerikanischer 105 bis
110 M bez u Br Rundmnis 105 110 M bez u Br

Oelsaaten Oelkuchen
NMeuss a/RKh 8 Nov Original Wochenbericht von JFonas

Hoffmann Rübölsaaten zogen weiter im Preise an Lein
sagten flauer Bombay und Madras Erd nüsse fast ohne Au
gebot Rüböl schwankend und fest Leinöl preishaltend Erd
nussöl ohne Vorräthe Oelkuchen besser Tagespreise bei Ab
nahme von Posten HKüböl ohne PFass bis 48,00 M die 100 kg Rüb
kuchen 72 M die 1000 kg

Hamburg 8 Nov Oelkuchen fest Rapskuchen 85 95 AM
Leinkuchen 110 115 Palmkuchen deutsche 70 Cocosnu s
kuchen 85 100 AI Cocosnusskuchen deutshe 115 Erdnuss
kuchen 105 125 Baumwollsaatkuchen 100 105 Palmkernsechrot
70 die 1000 kg Rüböl behauptet rohes die 100 kg loco verzollt
48,00 M Br I einöl ſest engl unverzollt 42,50 A Br

Wolle Baumwolle
New PVork 8 Nov Baumwollen Wochenberiecht Zu

fuhren in allen UVnionsbäfen 187,9 Ballen Ausfuhr nach Grossbritannien
66,000 Ballen Ausfuhr nach dem Kontinent 98,000 Ballen Verrath
909,000 Ballen

Chemische Produkte
Magdeburg 8 Nov Bericht von Lutze Heimann Chile

s alpeter Die neuerdings kolportirten Gerüchte von dem Zustande
Kommen einer Konvention sind wiederum dementirt und haben ein
wenn auch nur geringes Nachlassen der Preise zur Folge gehabt Wir
notiren heute Nov Dez 1895 7,25 Febr März 1896 7,47 A Prei
Fahrzeug Ilamburg

Wasserstäude bedeutet äber unter Null
Saale Trotha 9 Nov morgens 1,64 9 Nov abends f 1,72

12 Bernburg 8 Nov 0,78 9 Mov t 0,80
Moldau Isor Bger BI oe

Nov Fall Wuehs Nov Fall Wuoks
Bucdweis 0,50 Torgau 9 0330 5Prag 2 0,19 9 Wittenberg 2 0,96Jungbunzinu 6,35 25 Rosslau 2 00,47
Laun 2 0,28 2 u pp0,63 1Pardubitz 0,11 20 Magdeburg 0,86 1Brandeis 0,18 18 Tangermünde l
Melnick 2 0,34 2 WVittenberge 0,90 aI eitmeritz 0,43 3 Dömitz Peg 8 0,31
Aussig 9,12 11 EALauenburg 9 0,54 1Dresden 1,34 8

Aussig Von den oberen Plätzen werden 205 em Wuchs gemeldet

Schiffsverkehr unä Frachben
Aussig 9 Nov Fracht nach Magdeburg das Doppelhektoliter

68 Pfg Heutige Pahrtiefe 33 Zoll österr MAlass

t
I 110061 500 239 862 444 649 794 111080 249 332 438 5620 Ziehung Ler 4 Klaſſe 193 Königl Prenß Lotterie h h e a 8Ziehung vom 9 November 1895 Schluß

Nur die Gewinne über 210 Mark ſind den betreffenden Nummern
in Parentheſe beigefügt

Ohne Bewähr
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See e Kiter ölnn Rii de a Karlsfeld
rode

omte

prakt

BerlinBlücher a BuſcheStreithorſt a
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Fräulein Zimmermann g S
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Kaufleute Otto Vergner Albert Roeder t
ger H Hoffmann Simon Rector u Chriſtian Müller
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München Max Bergmann a n e

aco

Betriebs Direktor M Müller
Mühlenbeſitzer Otto Gum

Grunewald a Berlin

r

Poſtkaſſirer

a

a Wien
berger a Berlin
a Hildesheim A

Arzt Dr Schmidt

Cand med
Fürth i/B
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riedrich Wind Siegel a Berlin

Otto
Amtmann

u Paul Boehr a Hamburg
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Conſulats Secret üſſelsdorf

Amtliche Bekanntmachungen

Bekanntmachung

der Staats Einkommenſteuer
Die Hebung

Ergänzungsſteuer

Betriebsſteuer
Waſſergebühren

des
c

v

t

7 Bürgerrechtsgeldes

der Domainen Renten
Rentenbank Renten

Fortſchreibungsgebühren
Gemeinde Einkommenſteuer
Gemeinde Gewerbeſteucr
Handelskammer Beiträge
Gemeinde Grundſteuer

Schulgeldes und des Eintrittsgeldes für das ſtädt Gymnaſium
für die ſtädt Oberrealſchule

höhere Mädchenſchule
g höhere ſtädtiſche Bürgerſchule

des Erbzinſes Heugeldes und Kalandszinſes
der Beiträge zur landwirthſchaftlichen Berufsgenoſſenſchaft

Kirchenſteuern

ſoll in Zukunft
Mit der Hebung wird am l

Beiträge zur StädteFeuerſocietät
durch Steuererheber bewirkt werden

d Mts begonnen werden
Triſſt der Steuererheber den Zahlungspflichtigen in deſſen Wohnung

nicht an ſo hat ve7 falls nicht von den Familienangehörigen Zahlung geleiſtet
wird ſeinen Beſuch zu wiederholen Jſt auch der zweite Beſuch ergebnißlos
ſo läßt er einen gedruckten Zettel mit der Nachricht zurück daß nunmehr
zwiſchen 5 und 6 Uhr Nachmittags Zahlung in der Steuerkaſſe zu leiſten iſt

Diejenigen Steuerpflichtigen welche dem die Steuerquittung zur Ein
löſung präſentirenden Steuererheber keine Zahlung leiſten können an denſelben
von 6 Uhr Nachmittags noch in der Steuerkaſſe Zahlung leiſten ſo lange
der betreffende Steuerpoſten nicht zur Zwangsvollſtreckung überwieſen iſt

Bei Empfangnahme der Zahlung hat der Stenererheber dem Zahlenden
eine von der ſtädtiſchen Steuerkaſſe ausgeſtellte Quittung auszuhändigen welche
mit dem Stempel des Magiſtrats verſehen mit dem Facſimile des Rendanten
der ſtädtiſchen Steuerkaſſe unterſtempelt und von einem Buchhalter der ſtädtiſchen
Steuerkaſſe unterſchriftlich vollzogen iſt Dieſe Quittung liefert der Steuerkaſſe
gegenüber den vollen Beweis der erfolgten Zahlung

Den Stenererhebern iſt es ſtreng unterſagt für das Abholen
der Steuern n ſ w eine Vergütung auzunehmen oder gar zu fordern

Die Hundeſtener die Polizeiſtrafgelder das Schulgeld für die
Fortbildungsſchule und für die gewerbliche Zeichenſchule iſt dagegen
nach wie vor in der Stenerkaſſe zu bezahlen

Halle a/S den 8 November 1895

Der Magiſtrat
StandeBekanntmachung

Wegen Ausführung von Pflaſterarbeiten wird die Kleine Ulrichſtraſte
zwiſchen der Kleinen Klausſtraße und
bis zur Fertigſtellung der betreffenden
kehr geſperrt

Kanzleigaſſe von II d Mts ab
Arbeiten für den Fahr und Reitver

Halle a den 8 November 1895
Die Polizei Verwaltung3 3 und 49 ige Jnſtituts und Panßgeſder

mehrjährig feſtſtehend habe ich gegen 1 Hypotheken in Beträgen von t
8bis 600,000 ſoſort oder ſpäter auszuleihen

M Oberiaender Bank Commiſſion Kanlenberg 1

Rache Gr Ulrichſtraße 38
X in dem ſich die Filigle von Ph Liebenthal Co befindet iſt zum
X 1 April 1896 anderweit zu vermiethen
x Tausch Grosse Gr Steinſtraſze 79

Schmiede WVerkfſtatt
mit Wohnung und Hofraum in beſter
Lage Leipzigs worin ſeit 15 Jahren
eine Schmiederei mit zwei Fenern
flott betrieben wird iſt Verhältniſſe
halber per ſofort oder ſpäter ander
weitig unter günſtigen Bedingungen
zu vermiethen Dieſelbe bietet jungen
Schmieden eine ſichere Exiſtenz

Offerten unter C 7387 an die Expe
dition dieſer Zeilung erbeten

Jn der inneren Stadt wird zum
1 Jannar 1896 oder auch früher zur
Exrichiung einer Kaffeeröſterei mit
Motorbetrieb ein heller bequem zu
gängiger mindeſtens

30 qm großer Raum
geſucht Gef Anerbieten bef Haaſen
ſt ein Vogler Halle a/Sunter G 0 139

10,000 Mark
ſuche ich auf mein herrſchaftl Grundſtück im Nordviertel zur in Stelle zu

4 ſofort oder ſpäter Off
suh K 10804 beſ Rud Moſſe Haſie

Näheres bei
8

Kellnerſtraße t0 11
22187 an Flächeninhalt
Zit großen Fabrik und
SLagerränmen zehnupferd
S Dampfinaſchine preis
Zzwerth zu verkaufen Nähe
S des Marktplatzes

20 900 M Kindergelder auf unbe
i dingt ſichere Grundſtücke

zur erſten Hypotheken Stelle auszuleih
Näheres Geiſtſtraſte 41 im Geſchäſt

burg a Leipzig Reitzenberger a Bamßerg
P Otto a Dresden aContinental Hotel Leiſtner Rittergutsbeſitzer Sah

land a Nendeck u Philippi a Tönnern Chem Dr Engels
stud med Schlunk a Würzburg

genſeur Lüdecke a Braunſchweig
Ofenfabrikant

Kaufleute
Magdeburg Weinrank a Hanau Meyer a Stettin
Schäffer a nie

rer

Angekommene Fremde vom 7 bis 9 November

Moskopf a gohr a/Rh Julius
agner au C Schleiff a Hopiburg Max Strauß u M Hoffmann

Man a/M E Hölle ar Hermann a Mühl

Wolf a Freiberg i/S
Meerane Kauflente Tetzſchner

tlingen Oscar SalzerWanſen i/Th L Lands
ürſtenberg a Ballenſtedt Joſ Napp

Geeſtemünde Hafernackenberg a Geeſ Schßn r

Domke a gdeburg

n

Hotelier Maſchinsky
Dommiſch a Fürſten

Klaus Alpers und Köppe aus
Heilfron mit Frau Schumann u

chulz a Nordhauſen Gläßner aus
Burghall Schmitt a Collmar Schmidt a Nürnberg
Fügner a Dresden

Hotel Enropa
Bühlmann a Berlin

ofmann a Ruisdorf
lei a Leipzig Hofmann Laß Cohn Korze

niowsky Monwitz e Lagebuſch Eiſentraut Bialla
a Berlin Otterſtedte u Lör
u Walſch a Erfurt

Hotelier Buſch mit Familie u Jng
Fabrikant Pertß a Mühlhauſen

Kaufleute Piza ans

venbach a München Wöchle
Dreſcher a Kattowitzſch Gombach

Laſſer u Kettenbach a Frankfurt Wiemann
a Merſeburg Schlaumann a Köln Heinemann Fritſch
Sturm u Rasmus a Magdeburg

e a Chemnitz Sahlmann a Fürtb Ebert a
Louis a Oberhemberg

Dresden Müller a Crimmitſchau Appelt a Warmbrunn
Dietze Griebel a Hamburg Martin a Leipzig Wipplinger
a Wien Geiſt a Kitzingen Löwenthal a Elberfeld

Fohmus a Gotha

Michel Franke a

600,000 Mk à 3
auf S Häuſer J

auszuleihen durch

Ernst LIIanssengier Co
Bankgeſchäft

900,000 Mark
unkündbares Stiftungs Kabital
à Z auf Acker auszuleihen durch
B J Ba er Banukgeſchäft

Halberſtadt a
50 60,000 Mark
ſind auf erſte ſichere Hypothek
ſofort anuszuleihen durch 8

Curt EIze Königl Notar
50,000 Mark
ſind zum L Jannar 1896 auf erſte
mündelſichere Sypothek zu 387400
anszuleihen durch 8Curt Eze Königl Notar
Jch ſuche 10,000 Mk zur 1 Stelle
er t 6,000 Mk t 2für mein großes gutverzinsliches Ge

ſchäft u Wohnhaus per 1 Januar 96
und erbitte gef Offerten unter 8 7417

an die Exped d Ztg d

Le enx

X Poſtftr 6 ſofort preiswerth zu
vermiethen Näheres 1 Tr s

Ein Laden nebſt Wohnung von
2 Stuben 2 Kammern Küche paſſend zu
jedem Geſchäft zu verm u ſofort zu bez
Graſeweg und Thalgaſſen Ecke 6 1 Tr

Gr Steinſtraſze 10 d
Kl Laden 500 Mk
paſſend für Blumen Handſchuh oder
Cigarrengeſchäft auch zum Verkauf von
Back oder Obſtwaaren 1 Jan zu verm

Geſucht ein Saal von mindeſtens
20 Mtr Länge zu tägl Benutz v 4
Off unter X x 1514 an die Exp d Ztg

Großer neuer Laden in gut Lage
Cöthens ſof ev ſpät zu vermiethen
günſtig für Delikateſzgeſchäft auch
ſür feine Porzellan u Glashand
lung Off O M 34 poſtlag Cöthen ar

Pfälzerſtraſte 23
ſind kleinere herrſch Wohnungen
im Preiſe von 290 410 Mark per
1 April 1896 zu vermiethen

Zum 1 April nächſten Jahres
ſuche ich eine Wohnung von
6 bis 7 Zimmern nebſt Küche u
Zubehör ſowie mit Garten

Halle alS den 9 Nov 1895
Stadtbaurath Genzmer

Lafontaineſtraße 28 x
Wohnungen 50 54 Thaler

1 Januar zu beziehen Zu er
fragen Seidler Hochſtr 19

GBerrſchaftl 1 Etage
7 Zimmer Balkon Bad Gartenbe
nutzung und Zubehör zu verm u /4
96 zu beziehen Wilhelmſtr 18 p

frdi WohnungThurmſtr 155 Etage
beizb Zim 1 heizb K u Zub
Avril 96 f 340 4 zu verm
usk erth Brehm I r
Lafontaineſtr 28

X ſchöne ManfardenWohnung
X beſteh aus 3 Stuben Kammer Küche
X und Zubehör an ruhige Leute für
X 350 Mk 1 April 1896 zu vermiethen
X Näheres beim Hausmann oder s

Delitzſcher Straße 23
Der bisher von Herrn Uhrmacher

Lößner innegehabte Laden nebſt
Wohnung iſt zum 1 April 1896
anderweitig zu vermiethen r
C Puppendick Ranniſcheſtraße 10
2 Stuben 1 oder 2K Küche u Zub

per ſoſort Mitte der Stadt zu miethen
geſucht Offerten mit Preis unter
Z 7423 an die Exped d Ztg erbeten

e 5Moritzzwinger 7
gegenüber der neuen katholiſchen Kirche
iſt die 3 Etage 3 Stuben 2 Kam
Küche u Zubehör zum 1 April 1896

zu vermiethen rvW Bernburger Str 9
c Mühlweg Ecke iſt die 1 Etage zu
X 1300 A u III Etg zu 1000

I1 /4 96 zu vermiethen
Liebenauerſtt 7 eher sZubehör 300
1 Jannar 1896 zu vermiethen
Lichenauerſir 7 a ecru

u Zubehör 460
1 April 1896 zu vermiethen s

Forſterſtraſte 39
halbe 2 Etage ſofort oder 1 Januar
zu vermiethen Preis 350 Mark r

Eine groſze Wohnung beſt aus
5 Zimmern nebſt Zubehör und
Contor zum 1 April 96 zu ver
miethen Delitzſcher Str 10 r

1 u 2 Etage
mit Gartenbenutzung 1,4 96 zu ver
miethen Forſterſtraſze 42 p r

Friedrichſtraße 56
Wohnung 3 Et Vorderhaus f 475
ſofort zu vermiethen abvermiethbar

Stube Kammer u Küche 48 Thlr ſoſ
o ſpät z beziehen Krukenbergſtr 6 H p

Beſſeres Gareonlogis Delitzſcher
Landsberger Str oder Nähe geſucht
Off mit Preis u V v 1512 Exp d Z

Möbl Zimmer mit Kab an einen oder
zwei Herren zu verm Albrechtſtr 19 p

Fein möbl Zimmer event m Penſion
ſofort zu vermiethen Dryanderſtr 2 p

Zwei möbl Zimmer ſind ſofort zu
vermiethen Töpferplan 2 r
X 2 möbl Zimm z v Gr Steinſt 22 II 8

Fköbl immer an eine j Dame

X

x

billig zu vermiethen ev mit Pension
Markt 14 III Wagner

Frdl mbl Zimm z vrm Gr Steinſtr 65 II
2anſt Schlafſt Schubert Magdeb Str 12

Zwei anſtändige Schlafſtellen ſind ſof
zu vermiethen Töpferplan 2 r

W Stellung erhält Jeder ſchnell

Auswahl Conrier Berlin Weſtend k

Stelle Geluch
Ein j Kaufmann kürzlich vom

Militär als Unteroffizier entlaſſen
ſucht Stellung p ſofort oder ſpäter als
Verkäufer im Colonialwagreugeſchäft
Gefl Off erbeten unter 1974 L an die
Expedition d Ztg

ſucht gegenFachkund Vertreter h e
viſion A Höhn Cognacbrennerei
ad Heppenheim B
Tüchtigen Klempnergelellen
ſucht Herm Berner Bauhof
Tiſchler auf Möbel geſucht Steg 10

Materialiſt 18 ſucht Stellung
per ſofort als Volontär Gefl Off
erb sub 1975 A an die Exp d Ztg

Tüchtige Steinbildhauer
finden dauernde Beſchäftignng bei

Carl Schilling
Königl Hof Steinmetzmeiſter in

Berlin Möckernſtr 52

elhr lingmit guten Schulkenntniſſen für Comptoir
per ſof oder ſpäter geſucht Off unter
A 7424 an die Exp d Ztg erbeten

Suche per ſofort einen
Gärtuerlehrling

aG Stoye Pranitz bei Oppin

Meerngstääcdter BBocKk A Iee Specialität Zu fen Srennteet Scebter
Befenngstäädter Värzenbüer hell Export Male in Geſchuoc
r öden Hals een rzü Mänchner Farbe ſog Kneipbier

empfiehlt in vorzüglicher Qualität in Gebinden und Flaſchen

H H eheNB Preis lIistenfranco zugeſandt

Bölbergaſſe 2 an der Gr Ulrichſtraße
Fernſprecher Nr 238

zu meinen diverſen Bieren ſind in meinem Contor zu haben und werden auf Wunſch

überallhin Ford per Poſtkarte Stellen

r Ein Gärtuer
er ſoeben ſeine Lehrzeit in einer

größeren Gärtnerei beendete ſucht

teren Fortbildung gegeben iſt Gehalt
wird nicht beanſprucht Offerten unter
G H 20 durch die Exped d Ztg erb

füt Schuhwagrengeſchäft st
eiſtW Wetterling

Tüchtige Zuſchneiderin

ſagt die Exped d Ztg 314 r
Geſucht wird für eine geb j Dame

welche perf kochen kann auch etwas

ſellſchafterin oder Stütze der Hausfrau
H Müller stud jur

Halle Krauſenſtr 25

rinnen ſuchen 1 Jan Stellen
d Pauline Fleckinger

Ranniſche Str 5 r

Mädchen mit guten Zengn f Küche
X und Haus Henriettenſtr 38 II

Ein gebildetes Mädchen ſucht ſo

Stüte der Wirthſchafterin
Stadt oder Land Scheut keine Arbett

Wanda Sehröder Delitzſch

Junges Mädchen wird zu Vorm
geſucht Hödicke Gr Ulrichſtr 16

Damen in discr Verhältn finden

1 Geb Betten 15 Mk ſowie 1 feines
Geb Betten 23 Mark ſofort zu verk
Mühlberg 1 p l a d Kl Ulrichſtr

Mehnert Müldener Delitzſcherſt 8
Neumilchende Kuh mit Kalb

zu verk Lettin Halleſche Straße 26

rücken und andere Haus Tauben
ſind billig abzugeben

Meckelſtraſze 11 part

Mein Magenleiden mit Verdauungs
beſchwerden Blähungen Knurren
Brennen in der Speiſeröhre Würgen

laufen plagte mich ſchon viele Jahre
und allgemeine Körperſchwäche und
Blutarmuth waren die Folge Da trat

Nervenleiden mit Kopf und Ohren
ſauſen Lichtſcheu Augenſchmerzen
Schwindel Angſtgefühl und Heißhunger

Schulterſchmerzen und nach Jnfluenza
auch Huſten Erbrechen und Rücken
ſchmerz Keine Hilfe war für mich zu

Herrn G II Braun BerlinLeipziger Str 134 der ſchon
ſo Vielen geholfen und ſchon nach kurzer

acht Wochen war ich völlig bergeſtellt
wofür ich nach längerer Prüfung Dank
ſagen kann Frau Carl Nagel

Dienſtbuch verloren von der Leip
ziger Str bis zur Bahnhofſtr auf den
Namen Auguſte Braun Abzugeben im

Ein ſtarker Terrier auf den Namen
Schnipp börend iſt entlaufen Wieder

bringer erhält 5 Mark Belohnung Ab

Es liegt j nur a mir näh z tret
D wßt dß D mein einz Ged mein
ganz Gl bſt war thuſt D nts J thu

lat es a D m z unterſt ſttt dſſ bſt D
im bös a m ws i nt verd u ws m ſ
weh tht wenn w uns ausgeſp hät würd

lb ſ es ht m viel bedrckt u i hät g dar
z D geſp dam D wßt w gt i D bin
Erwart bld ei Annäh v D iſt j m ſehnl

von einand g T Gr v D tr D dfſt t
a mei Lie z D zwflu

Fr Sch th Vermuthliche Perſon

m h
Familien Nachrichten

Geſtern Nachmittag 24 Uhr entſchlief

Mann unſer guter Vater und Bruder
der Maler

Berthold Nieolai
Die trauernden Hinterbliebenen

Die Beerdigung findet Montog Nach
mittag 3 Uhr vom Trauerhauſe aus ſtatt

Am Sonnabend den 9 d Mis Vor
mittags 11 Uhr ſtarb meine liebe Frau
unſere gute Mutter

geb Schnlktz
Um ſtilles Beileid bitten

H Schnltz Lehrer emer und Kinder

den 12 Novemnber Vormittags 11 Uhr
von der Kapelle des Südſriedhofes
aus ſtatt

Stelle wo ihm Gelegenheit zur wei

Tüchtige Verkänferin

für Kinderanzüge geſucht Wo

muſikaliſch iſt eine Stellung als Ge

Jüng Landwirthſchafte

X Geſucht zum 1 Jannar 96 ein

fort oder ſpäter Stellung als

Angerſtraße 5

Aufn Off A 10 Leipzig Gohlis poſtlg

2 mittlere Arbeitspferde zu verk

Blanue Kröpfer Römer Per

Dank

und Drücken im Hals Waſſerzuſammen

vor 6 Jahren infolge von Schreck ein

hinzu Auch Genickſchmerz Bruſt und

finden da wandte ich mich ſchriftlich an

Zeit erhielt ich Linderung und nach

Dreetz bei Neuftadt a O

Marthahans Sophienſtr

zug Zuckerfabr Schwittersdorf ar

al was i kann u wenn i unt d Richt fin

D wiſ dß D m in al Unr th u würd

Wſch wie m D verei z ſ u gz nt wir

M F mir äußerſt läſtig N N

ſanft nach kurzen Leiden mein lieber

Dies zeigen tiefbetrübt an

Statt beſonderer Meldung

Fran Lehrer Schultz

Die Beerdigung findet am Dienstag

Halle a/S den 9 November 1885
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in Halle Rathhausſtr 7 verzapft
Die ſchon dem Moſt eigene würzige

Weines ſchließen Weitere Zuſendungen von Moſt kann ich nicht machen

nach einigen Tagen als leicht ſederweiß koſten zu können
Winkel im Rheingan

am Fuße des Schloß Johannisberg 7 Novbr 1895

Der Milſions Verein der St Alrichs Gemeinde
deſſen Erträge beſonderen Nothſtänden daheim und in der Ferne ſowie auch
der Guſtav AdolſStiſtung und der Heiden Miſſion zufließen beehrt ſich hier
durch zu ſeinem

RAam nächſten Montag und Dienstag den 11 und 12 November in
dem uns durch Herrn Achtelſtetter gütigſt bewilligten neuen Saale des

Hotel u Stadt Hamburg
anz ergebenſt einzuladenvausz Der Bazar wird am Montag und Dienstag von 10 Uhr Vor

mittags bis 5 Uhr Nachmittags geöffnet ſein
Bereits am Sonntag den 10 November ſteht derſelbe von 3 z bis

i Uhr Allen die ſich dafür intereſſiren zur Anſicht offen
Halle aſ/S den 6 November 1895

Der VorſtandFrau Kaufmann A Bonſtedt Frau Kaufmann W Brandt
Fran Amtmann A Eſchenbach Fräulein Anna Friedrich

Fräul Amalie Kohlig Frau Kaufmann H Kurtzke Fräul Marie Sickel
Frau Kaufmann Th Schubert Frau Banquier E Steckuer

Oberdiakonus Richter

Grosse Berliner Schneider Academie
früher Kuhn

Berlin Rothes Schloss nur Nr ISeit 1880 in denſelben Räumen Größte und beſuchteſte Fachſchule garantirt
gründlichſte theoretiſche und beſonders praktiſche Ansbildung in der
Herren Damen und Wäſcheſchneiderei Unentgeltlicher Stellennachweis
Proſpekte gratis Lehrbücher zum Selbſtunterricht in der Herren und
Damenſchneiderei Man beachte genau unſere Firma und Hauseingang

nur Nr I Die Direktion
Oelgemlele

garantirt echte IIandmalerei wirklich Künstleriseh aus
geführte farben prächtige Gelgemälde keine Oeldruecke

eeeeerrerereeeeeeeee Die ſchönſten Landſchaftsbilder
wahre Kunſtwerke die ſelbſt für

Salonden eleganteſten einen
S herrlichen Schmuck bilden in

der Größe 31 36 em
S in prächtigemSee Goldäbarock RKahmenwerden wegen Auflaſſung dieſes

e WWVerlagsartikels zu dem noch
nie dageweſenen Spolirpre 7

S e per lS e 3,50 Mk ausverkauft
S Verſand gegen Nachnahme oderS vorherige Geldeinſendung durch

J i IS Ileop Epstein s Verlag
Dresden A Reissiger Strasse 48

Jlluſtrirte Preisliſte gratis und frauco ad

umrKochgeschirre
Geprüft durch das Reichsgesunäheiisamt

Schutzmarke
W
h

4 e

e S SS e Spl e S c W S ee

Lelcht sauber dauerhaft unzerbrechlichl Giftfrel
Keine Verzinnung kein Rost oder Grünspanl

Prelislisten gratis und frei J
Verkaufs Bureau Berlin SW Oranien Strasse 108

er Aluminium Industrie Act Ges Heuhausen Schweiz

Niederlagen bei

Vempelmann Krause Kleinschmieden 5 ad

Rothe Kreuz Loose
Ziehung am O9 bis 14 December 1805

Hauplqewinne
10 0 o 00 M

2 5,0 0 0 Mk
e

e fe ete e s

u K

Aoose
ne

n

Porto und Liste 20 Pf zusammen K 3 50 pro Loos

1895er Rheinganer Riesling Moſſt
Winkler Gutenberg eigenes Gewächeé

8 Kelter Vorlauf aus edelreiſen Tranbenwurde heute als Eilgut nach Halle aS abgeſandt u wird am Montag den 11 d M in
e

oniggöhre läßt auf eine vorzügliche Qualität des fertigen

die Gährung ſehr ſchnell eintritt und Federweißer beim norddeutſchen Publikum nicht beliebt wirdMecauells dürſte aber auch für Liebhaber Gelegenheit geboten ſein den Moſt falls er nicht ſchnell abgehe
8

Bohan nes Grimm

Neubauer Rendelmannv
Bankgeschäft Berlin Fricdrlchstr 108/09

da bei der jetzt herrſchenden milden

Opern Tertbücher
Opern und Operettenführer

hält vorräthig
Halle a/S Otto Hendel Sort

S
MusikalienhandlunKa mrodtscho Reinhold Koch 3

20 Barfüsserstrasse 20

Nationgl Theater
Sonntag den 10 November

zum 2 Male

Fatinitz a
Gr kom Operette in 3 Akten v F Zellu N Genes Muſik v C Millöcker

Montag den 11 November
Novität Zum 1 Male Novität

Cherchez la femme
Schwank in 3 Akten von Hennequin

und E de Najac
Regie Eugen Siegwart

Perſonen
Prosper Chauvelin Hans Felbinger
Suzanne deſſ Gattin Marie SchnitzerGabriele Aumont Johanna Neuber
Raoul Brière Conſin
Chauvelins Georg Wald

Jacques Rozerol Eugen Siegwart
Virginie,deſſ Schweſt Louiſe Boné
André Duclos ihr

Neffe Felix SeidelCobus Diener bei
Chauvelin Rich Oeſer

Bertine Stubenmäd
chen bei Rozerol Käthe Nadhen

Ort der Handlung Neuilly bei Paris

Stadttheater in Halle as
Somt Direction Hans Julins Rahn 6

onntag den 10 November eodoro G GregerNachm 3 uühr Juke Lehrjunge bei
8 FremdenVorſt bei halben Preiſen Lotteringhi M Bergmann

s 5 A DalwigDie Herlobnng bei der Saterne W ente A Runge
Operette in 1 Akt Text von Michel Anſelmo Bettler F Brauer

Carré und Leon Battu Tita Nana d Miller
Muſik von Jacques Oſſenbach Fiwpa Mägde im A WillmannPerſonen retta Denen V Zünder

Peter ein Pächter A Faber Violanta bertuccios
Lieſe ſeine Conſine A Bennent Die Handlung ſpielt zu Florenz im

re Wittwe E v ahre 1331änerin E Breuer Jm 3 Akt Vallet Einlage IIKatharina Wittwe earnevale di enelſo von
Bäuerin E Breithaupt der Balletmeiſterin Eleng Nading aus

Ein Nachtwächter O Schröder geführt von derſelben der Solotänzerin
dierauf Fr Walden und dem er hHierauf

Gr Vallet Divertiſſement Nach dem 1 u 2 Akt längere Pauſen
Arrangirt von der Valleimeiſterin Montag den 11 November

Eleng Nadinag 58 Vorſt 46 Abonnements Vorſtellung
Einlage a Variation Walzer getanztvon Fr Walden b Pizzicato Polka Aufang u e 102/ Uhr

aus dem Ballet Sylvia von DelibesF ina Cod mit neuer Ausſtattung an Koſtümenr ging dinn F Walden Dekorationen Waffen u Requiſiten

und dem Balletcorps in Frilagieriee Da ient Noyitgen Wallenſtein Trilogie
Zweiter Tag

Wallenſteins Tod
Trauerſpiel ins Akten von Fr v Schiller

Perſonen
Wallenſtein Herzog z

Friedland Genera
liſſimus 30j Kriege W Porih

Octavio Piccolomini
Generallieutenant R Jahn

MaxPiccolomini ſein
Sohn Oberſt eines
Küraſſier Regts L Kramer

GrafTerzky,Wallenſt
Schwager Chef meh
rerer Regimenter H Götz

Jllo Feldmarſchall
Wallenſt Vertraut R Garriſon

Jſolani General der
Kroaten M BüttnerButtler Chef eines
Dragoner Regts F Jaenicke

dittmeiſter Neumann P Birnbaum
Ein Adjutant C Markgraf
Oberſt Wrangel v d

Schweden geſendet R Lorenz
Gordon Kommandant

von Eger E Bedau

Zum letzten Male

Ein Rabenvater
Schwank in 3 Akten von Hans Fiſcher

und Joſef Jarno
Perſonen

Wilhelm Neuendorf
Baunnkernehmer G Conradi

Adelheid deſſen Frau R Wohytaſch
Norag beider Tochter G Kühn
Zenkert Sparkaſſen

Rendant M BüttnerCharlotte ſeine Frau A Liſſé
Rhoden Major a D F Jaenicke
Giſela deſſen Frau F Vohnſach
Hans beider Sohn L Kramer
Clarg Dienſtmädchen

bei Neuendorf J Schneider
Ort der Handlung Neuendorſ s Woh
nung in einer kleinen märkiſchen Stadt
Zeit Die Gegenwart Der erſte und
zweite Akt ſpielen an demſelben Tage

der dritte am nächſten Morgen
Nach dem 1 Stück längere Pauſe

Abends 7 Uhr
57 Vorſt 12 Vorſt außer Abonnement qDeveroux We A SchöneBorrarrio J RingeKomiſche Operette in 3 Akten von Zell See mann A e
u Genée Muſik von Fr v Suppé Erſter Küraſſier A Voger

Perſonen Zweiter Küraſſier A RungeBoccaccio H Stark Baptiſt Seni Aſtrolog O Schramm
Prinz von Herzogin v Friedland

Giovanni
Pietro

Zeit Gegenwart
IlValdaater

Durchweg neuer ZpielplanDirektion Richard Hubert

Die Schweſtern Deike Bravour
Equilibriſtinnen auf dem geſpannten
Drahtſeil Donna Luecia Luft
Gymnaſtikerin auf dem hohen Steh
trapez Sisters Helene und
MlIartha Bravour Gymngaſtikerinnen
auf der Doppel Fantaſieſänule
Brothers Eugen und Anton
muſikaliſch akrobatiſche Clowns
Meſſrs Mason und PVorbes
excentriſche Komödianten Die Ge
ſchwiſter Josef und Käthe Armin
Verwandlungs Geſangs Parodiſten
Fräulein Wedwig Braselli Lieder
und Walzerſängerin Herr Georg
Rösser Geſangs und Charakter
Humoriſt
Beginn 8 Uhr Ende gegen 11 Uhr

Jeden Sonntag
Vormittags von 12 bis 22 Uhr
Grosser Frühschoppen

be

Prei OorCer t
Jeden Sonntag

Nachmittags 6 Uhr
Nachmittags Vorſtellung

Eltern Vormünder Erzieher u ſ w
haben das Recht auf je ein Billet ein
Kind frei dazu mitzubringen

Hohenthurm
Gehres Gasthof

Sonntag den 10 und Montag den
11 November ladet zur

nesfreundlichſt ein E Gehre
Von er BallmusikK
Cesellschafts aus Diemit

Sonntag und Montag den 10
und 11 November

S Kirmeß S
Max Uoſmann r

IIötel Stadt Berlin
Dienstag den 12 Novbr
Schlachtefeſt

C Nesse r

Palermo A Schlüter Wallenſtein s Gem R Wohytaſch
Scalza Barbier J Kaula Thekla Prinz v Fried
Beatrice ſein Weib E Breithaupt land ihre Tochter J Hilm
Lotteringhi Faßbinder W Wirk Gräſin Terzky d Her
Jſabella ſein Weib F Bobhnſach zogin Schweſter H Hoffmann
Lambertuccio Ge Fräul v Neubrunnwürzkrämer G Conradi Hoſdame d Prinzeſſ F Bohnſach
Peronella ſein Weib A Liſſs EinPageWallenſteins F Walden
Fiametta beider Zieh Kammerdiener Wal A Schlüter
tochter A Bennenk lenſteinsLeonetto y A Faber Bediente Oclavios F BrauerTofano F Vobnſach Dragoner Bediente Pagen Soldaten

Chichibis Frau Jun DienerGuldo z M Lemm Nach dem 3 Akt längere Pauſe
Ciſti H LemkeFederico S J Kinſing Dienstag den 12 NovemberGiotto z 5 M Hochheim 59 Vorſt 47 Abonnements Vorſtellung
Rinieri O H Obermaier Farbe blauNoſtogio S K Nahden Neun einſtudirtEin Unbekannter O Schramm Lorelen
Der Majordomus des OpernFr t t MendelsHerzogs v Toscang A Boger pern Fragmen 8 ix Mendels

i ylhocteur a f r vAlberto MarkgrafGerbino e len C Fiſcher Hänſel und Gretel
Giudotto An A Schöne Märchenoper in 3 Akten von Adelheit
Ricciardo iabt P Wilde Wette Muſik vvn E Humperdinck

Rathskeller Restaurant
e Hühnerfricassée Abend

StammMontag ſaure Rindskaldannen
Mittagstiſch im Abonnement 1 Mk von 12 3 Uhr

Restaurant Elderado
Kl Klausſtr 10 Ecke Domplatz

Montag den 11 November

chlachtefeſt
Hierzu ladet ergebenſt ein Elise Hein

Erſurt IIdfel zum Ritter
im Centrum der Stadt nahe des Poſt und Telegraphen Amtes gelegen

vollſtändig umgebant und nen eingerichtet
verbunden mit

grossem Restaurant elegantestes am Platze
Stets reichhaltige Frühſtüchs Mittags u Abend SpeiſekarteGutgepflegte Wie ſten Münchener und Erfurter Biere

Telephon Nr 148 Wagen zu jedem Zuge am Bahnbhofe ad
Wilh Lindemann Beſitzer

Magdeburger Hof
MagdeburgHötel ersten Ranges den höchsten Anforderungen der Neuzeit entsprechend

in unmittelbarer Nühe des Centralbahnhofes und im Mittelpunkt der Stadt

Centralheizung Eleetrische Beleuchtung Auſzug Büder
Table hote Wein und Bierrestaurant Festsäle Mässige Preise

Montag den 11 Nov
Schlachtefe ſt

Ferd Luukus
Gütchenſtraße 14 Das Zimmer von 2,50 an eingechliesslich Heizung ad

23592
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